
Fernau/RaibleWintersemester 2007/08Universität Trier Übungen zur VorlesungParametrisierte AlgorithmenAufgabenblatt 4In der Übung Mittwoh 5.12.07 um 8.30 Uhr im H406werden die Übungsaufgaben vorgerehnet.Aufgabe 1 (Erzeugende Funktionen & Rekursionen)Geben Sie eine geshlossene Form für die folgende Rekursion an:
an = 2an−1 + an−2Aufgabe 2 (Shlehte Suhbäume)Wir betrahten das Problem Offensive Alliane auf Graphen. Hierzu de-�nieren wir für eine Knontenmenge A folgendes: ∂A = N [A] \ A. Eine of-fensive Alliane ist eine Knotenmenge S ⊂ V , so dass für alle v ∈ ∂S gilt:

|N [v] ∩ S]| ≥ N [v] \ S. S kann bildlih gesprohen alle seine Gegner auf demRand angreifen, da sie niht genügend Freunde auÿerhalb der o�ensiven Allianzhaben.Gesuht ist nun eine o�ensive Allianz mit Höhstgröÿe k. Zeigen Sie offensiveAlliane ∈ FPT.Aufgabe 3 (Gute Suhbäume)Eine Spalten- bzw. Zeilenvershmelzung in einer Matrix sei die elementweiseUND-Verknüpfung der beiden Spalten/Zeilen.Matrix-Line-Merging (MLM) sei folgendes Problem:Gegeben: Eine Matrix mit 0, 1-Einträgen.Gesuht: Eine Sequenz von k Vershmelzungen von benahbarten Zeilen oderSpalten, so dass die 0-Matrix resultiert.1. Zeigen Sie dass (MLM) in O(4k) gelöst werden kann.Tipp: Überlegen Sie, durh welhe Vershmelzungen eine 1 in der Matrixnur gelösht werden kann.2. Verbessern Sie den Algorithmus, so daÿ er Laufzeit O(3k) besitzt.Tipp: Was kann man mit 0-Zeilen bzw. 0-Spalten am Rand tun?1



Aufgabe 4 (Kombinatorik)1. Sei Υ(G) die Gröÿe eines kleinstmöglihen edge dominating set eines belie-bigen Graphen G. Sei ζ(G) die Gröÿe eines kleinstmöglihen maximalemMathings (Minimum Maximal Mathing). Zeigen Sie, dass Υ(G) = ζ(G)für alle Graphen G gilt.2. edge over fragt nah eine Kantenmenge E′ ⊆ E, so dass für alle v ∈ Ves ein e′ ∈ E′ gibt mit v ∈ e. Sei ρ(G) die Gröÿe eines kleinstmöglihenedge over und M eine gröÿtmöglihes Mathing.(a) Zeigen Sie ρ(G) + |M | = |V |.(b) Nutzen Sie dies um einen Polyniomalzeitalgorithmus für edge overzu entwikeln.
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